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Der Orscheler Sommer – jetzt mit Logo

Nach meinem ersten Jahr
als aktives Mitglied stelle
ich fest: Der Kunstgriff ist
auch im Winter fleißig. Im
vergangenen Jahr hatte der
Verein entschieden: Ein Logo
muss her! Der Orscheler
Sommer braucht ein eigenes
Logo, das dann in diesem

Programmheft, aber auch
auf Plakaten, Bannern und
Ähnlichem prangen soll.

Es gab eine Ausschrei-
bung, an der sich jeder
Bürger/jede Bürgerin im
Vordertaunus beteiligen
konnte. Absichtlich war der
Wettbewerb nicht für Profis,
sondern vielmehr auf alle
diejenigen zugeschnitten, die
Jahr für Jahr den Orscheler
Sommer (er)leben. Die Rech-
nung ist aufgegangen: Von
der 13-jährigen Schülerin
bis zum 76-jährigen Rent-

ner war schließlich jede Ge-
neration vertreten. Insge-
samt 77 Entwürfe von 52
TeilnehmerInnen gingen ein.

Wir bedanken uns auch
an dieser Stelle bei allen
für ihr Engagement. Beson-
ders gefreut hat uns die
Bereitschaft Oberurseler

Schulen, namentlich der
Hochtaunusschule und des
Gymnasiums Oberursel, sich
im Kunst- bzw. Design-Un-
terricht mit dieser Aufgabe
zu befassen.

Es wurde eine Jury ge-
bildet, in der ich als Vertre-
terin des Kunstgriffs mit der
Expertise einer angehenden
Kunstlehrerin meinen Bei-
trag leisten durfte. Die Jury
sollte aus der Vielzahl der
eingereichten Logo-Vor-
schläge die drei Besten kü-
ren.
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Wir waren überwältigt
von der Vielzahl und Unter-
schiedlichkeit der Beiträge.
Mal waren es wunderschön
farbig ausgestaltete Hand-
zeichnungen, mal professio-
nell am Computer erstellte
Grafiken, jede auf ihre Art
toll. Hier eine Entscheidung
zu treffen, war wirklich sehr
schwer!

Wir vergaben einen er-
sten, zweiten und dritten
Platz. Dabei achteten wir
darauf, dass das Logo in
jeder Größe (vom kleinen
Programmheft über ein Pla-
kat bis hin zum großen
Banner) gut funktioniert.
Aus den drei von der Jury
preisgekrönten Arbeiten

wählte der Kunstgriff
schließlich das zukünftige
Logo für unser Sommer-Kul-
turprogramm.

Dieses Logo könnt ihr
nun hier im Programmheft,

auf den Plakaten in der
Stadt und auf unseren Ban-
nern sehen. Wir sind sehr
glücklich über dieses
schlichte und zeitlose Logo,
das durch seine Farbigkeit
und das leuchtend rot her-
vorstechende S sofort er-
kennbar für den Orscheler
Sommer steht.

Ich wünsche uns allen
viel Spaß beim Orscheler
Sommer und freue mich auf
all‘ die Veranstaltungen und
auf gute Gespräche – ger-
ne auch über das neue
Logo.

Herzlich,
Katja Schnuer

Alle Termine
im Überblick, alle Veranstaltungen
– Musik, Kino, Sport und Spaß – 

auf den Seiten 4 und 5
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So, 18. Juni, 13 Uhr Museumshof

Jazzfrühschoppen: Off Time Connection 6

Sa, 24. Juni, 18.30 Uhr Bleiche

6. Trecker-Open-Air-Kino: Sie sind ein schöner Mann 7

So, 25. Juni, 10 Uhr nur mit Anmeldung!

Stadtführung per Rad: Frankfurt – südlich des Mains 8

So, 25. Juni, 11 Uhr Oberer Maasgrundweiher

16. Orscheler Fischerstechen 9

Do, 29. Juni, 19 Uhr Rathausplatz

Geführte Mountainbike-Touren 11

Fr, 30. Juni, 19.30 Uhr Rathausplatz

Konzert: Elfmorgen – Tim Ahmed & Band – Wunschkind 12

Sa, 1. Juli, 16 Uhr Rushmoorpark

Electronic Dance Music – EDM Festival Sounds 13

So, 2. Juli, 10 Uhr Taunus-Informations-Zentrum / Hohemark

Geführte Mountainbike-Touren für Kinder und Jugendliche (s. Seite 11)

Di, 4. Juli, 19.30 Uhr Rathausplatz

Konzert: Fehlgriff Orchester 14

Fr, 7. Juli, 19.30 Uhr Rathausplatz

Konzert: Secret World – Isle Of Lucy 15

Sa, 15. Juli, 17 Uhr Rushmoorpark

TaeBo im Park 17

Sa, 15. Juli, 21.30 Uhr Rushmoorpark

Open-Air-Kino: The Beasts of the Southern Wild 17

Fr, 21. Juli, 19.30 Uhr Taunabad

Swim & Rock: Besidos – Grey Fries – Coffeeshoppers 19

Sa, 22., - So, 30 Juli, tägl. ab 9.30 Uhr Rushmoorpark

Holzwerkstatt für Kinder 22

Sa, 22. Juli, 17 Uhr Rushmoorpark

Fayo im Park (s. Seite 17)

So, 23. Juli, 11 Uhr Museumshof

Jazzfrühschoppen: Max Clouth Clan 23

Di, 25. Juli, 19 Uhr Rathausplatz

Geführte Mountainbike-Touren (s. Seite 11)

Mi, 26. Juli, 19.30 Uhr Rushmoorpark

Gospel im Park: Moving Spirits 23

Seite
Beginn: 13 Uhr!
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So, 30. Juli, 10 Uhr nur mit Anmeldung!

Stadtführung per Rad: Der Frankfurter Westen (s. Seite 8)

So, 30. Juli, 11 Uhr Museumshof

Jazzfrühschoppen: Ticato 25

So, 30. Juli, 15 Uhr Museumshof

Kasperletheater: Der Riese 25

Fr, 4. August, 21.30 Uhr Rushmoorpark

Open-Air-Kino: Moonlight 26

So, 6. August, 10 Uhr nur mit Anmeldung!

Stadtführung per Rad: Der Frankfurter Osten (s. Seite 8)

Di, 8. August, 19.30 Uhr Rushmoorpark

Stoltze-Hommage mit Mario Gesiarz und ... weil doch die Welt bald unnergeht live 27

Mi, 9. August, 19.30 Uhr Rushmoorpark

Kabarett: Duo Camillo – Luther bei die Fische! 29

Fr, 11. August, 19.30 Uhr Rushmoorpark

Konzert: Classic Open Air – »Mit Pauken und Piano« 30

Sa, 12. August, 21.30 Uhr Alfred-Delp-Haus

Open-Air-Kino: Die Kunst sich die Schuhe zu binden 31

Fr, 18. August, 19 Uhr Rushmoorpark

Orscheler Filmfest – »Wo aus Alltag Aufregung wird« 32

Sa, 19. August, 16 Uhr Strackgasse

Orscheler Seifenkistenrennen 33

Fr, 25. August, 20 Uhr Rushmoorpark

Sinfonie-Konzert: Philharmonischer Verein Frankfurt 35

Sa, 26. August, 14 Uhr Rushmoorpark

3. Oberurseler Afrika-Festival 37

So, 27. August, 10 Uhr Rathausplatz

Geführte Mountainbike-Touren (s. Seite 11)

Kunstgriff – Dabeisein ist alles 20/21

Das wertvollste Mitglied 34

Der Orscheler Sommer im Bild 36

Impressum 38

Seite
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Die Musik von Off Time
Connection lässt sich als
moderner melodischer Jazz
beschreiben. Die zum Teil
eingängigen Stücke erweisen
sich nur beim ersten Ein-
druck als einfach. Bei ge-
nauerem Hinhören entfaltet
sich eine äußerst vielseitige
und überraschende Klang-
welt, in der die MusikerIn-
nen ebenso sensibel wie
erfindungsreich miteinander
interagieren. Die Bandbreite
reicht vom ausgelassenen,
manchmal frechen Spiel bis

zur melancholischen Ballade,
von feinen Klängen bis zur
Kollektivimprovisation. Dabei

Jazz-Frühschoppen: Off Time Connection

Doris Hebauf: Saxophon
Konny Kopf: Piano
Imogen Gleichauf: Drums
Thomas Legrand: Bass

Sonntag, 18. Juni, 13 Uhr, 

im Museumshof

gelingt es den MusikerInnen,
sich selbst nicht all zu
ernst zu nehmen. 

      Oberursel im Fokus.
www.fokus-o.de

 

Beginn: 13 Uhr!
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Nach dem Unfalltod sei-
ner Frau, die durch einen
Stromschlag an der defek-
ten Melkmaschine ihr Leben
verloren hat, merkt der
Bauer Aymé, dass die Arbeit
auf dem Hof al-
leine kaum zu
schaffen ist. Er
muss dringend
eine neue Frau
finden, aber in
seinem Dorf ist
die Auswahl sehr
beschränkt. Also
wendet er sich
an ein Ehevermitt-
lungsinstitut. Die Chefin des
Instituts merkt sehr schnell,
dass ihn nicht die Sehn-
sucht treibt, sondern sein
zweckorientiertes Denken.
Sie schickt ihn nach Rumä-
nien, wo es genügend Frau-

en geben soll, die zu allem
bereit sind, um nur dem
Elend zu entkommen. In
Rumänien trifft Aymé auf
Elena, und er ahnt nicht,
wie sehr sich sein Leben
verändern wird.

6. Trecker-Open-Air-Kino: Sie sind ein schöner Mann

Ab 18.30 Uhr gibt es
Frisches vom Grill und ge-
kühlte Getränke. Als Bonus
erwarten jeden Trecker-,
Traktor- oder Oldtimerfahrer
eine Freibratwurst und ein
Freigetränk.

Sie sind 

ein schöner Mann

Originaltitel: Je vous trouve 
très beau
Komödie, F, 2005
Regie, Drehbuch: Isabelle Mergault
Kamera: Laurent Fleutot
Darsteller: Michel Blanc, 
Medeea Marinescu
97 Minuten
FSK: ab 12 Jahren

Samstag, 24. Juni, 18.30 Uhr, 
auf der Bleiche
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Stadtführung per Rad: Frankfurt – südlich das Mains

Die Stationen der ersten
Tour führen über die Frank-
furter Innenstadt, entlang
des Mains zur Gerbermühle.
Wir reflektieren kurz die
Frankfurter Romantik und
fahren weiter über das
Grüne-Soße-Denkmal nach
Oberrad und zum Goethe-
turm. Warum dieser Ort
wohl »Goetheruh« heißt?

Dann fahren wir in den
Westen Sachsenhausens,
zur Heimatsiedlung, neh-
men Eindrücke klassizisti-
schen Städtebaus am
Schweizer Platz mit, be-
vor wir über das Bahn-
hofsviertel den Rückweg
antreten.

Wir werfen zunächst ei-
nen Blick auf zentrale Sied-
lungen des Niddatal-Projekts
von Ernst May in den
1920er Jahren. Über den
Rebstock und das Europa-
viertel erreichen wir den
Main und besuchen südlich
davon die Siedlungen
Bruchfeldstraße und Gold-

stein sowie die Bürostadt
Niederrad. Schwanheimer

Wir durchqueren zu-
nächst das Ostend mit Blik-
ken auf das jüdische Leben
in Frankfurt, auf Geschich-
ten zur industriellen Arbeit
und verschiedene Epochen
der Migration. Das Mainufer,
die Europäische Zentralbank
und die Entwicklung des

Hafenparks zeigen uns diffe-
renzierte Facetten aktueller
Aufwertungsprozesse im
Frankfurter Osten. Ein Ab-
stecher nach Offenbach
(über Fechenheim) mit Ein-
kehrmöglichkeit gibt die
Chance, das Bild der Stadt
Offenbach neu zu justieren.

Von Grüner Soße und Fluglärm 

oder: Warum Herr Goethe keine Ruhe findet

Der Guide der

Tour, Stefan

Böhm-Ott, ist

Stadtsoziologe

und befasst sich seit 

30 Jahren wissenschaft-

lich, planerisch und le-

bensweltlich mit der Ent-

wicklung der Stadt Frank-

furt und der Region.

Wohnungsbau, Industriegeschichte 

und Landschaftserlebnisse

Migration, Armut, Arbeit und unter Druck

Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr, 

Anmeldung erforderlich!

2. Tour: der Frankfurter Westen – 30. Juli

3. Tour: der Frankfurter Osten – 6. August 

Die Touren enden jeweils
am Frühabend am Oberur-
seler Bahnhof. Für das
Streckenprofil ist keine be-
sondere Fitness erforder-

lich, nur sollten 60 bis 70
Kilometer bewältigt werden
können. Es besteht fast
überall die Möglichkeit zum
Abbruch und zur Rückkehr

mittels ÖPNV. Es wird
empfohlen, Helm zu tragen.
Anmeldung per E-Mail ist
erforderlich: radtour@or-
schelersommer.de 

Düne, Industriepark Höchst
und der pittoreske Höchster
Schlossplatz sind weitere

Stationen, bevor
es entlang der
Nidda zurück
nach Oberursel
geht.
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Auf den Zehenspitzen,
das linke Bein vollkommen
gestreckt, das rechte elegant
waagerecht in der Luft, die
Arme versuchen Halt zu fin-
den ... Sie finden ihn aber
nicht – und schon geht‘s
mit einer nicht mehr ganz

so eleganten Pirouette ab
ins Wasser. Das gilt für Bal-
lerinen ebenso wie für
Froschkönige, für Ausdauer-
sportler wie für Boulespie-
ler.

Orschel erlebt im Jahr
2017 sein 16. Fischerste-

16. Orscheler Fischerstechen
Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr, 
Oberer Maasgrundweiher

Das Fischerstechen
is powered by

Stadtwerke

chen – und sicher wieder
viele Badeszenen. 32 Teams
stechen den Sieger aus –
und wenn mal kein Stecher
baden geht, geht doch einer
baden. Dann wird nämlich
der Wettkampf wieder auf
der berühmt-berüchtigten
Seilrutsche entschieden.
Möglich macht’s Dachdecker-
meister Uwe Oeckel, der in
diesem Jahr das dafür be-
nötigte Gerüst zur Verfügung
stellt.

Eine Neuerung gibt es in
diesem Jahr: Es wird in je-

dem Team neben dem Ste-
cher vier Ruderer/Paddler
geben, damit die Boote bes-
ser bewegt werden können.
Falls kein Quartett zusam-
menkommt, helfen Kunst-
griff-Aktive gerne aus.

Anmeldungen im Internet
auf: orschelersommer.de/
oder schickt eine E-Mail mit
Team-Name, den Namen der
Teammitglieder, Telefonnum-
mer und sonstigen Infos an
fischerstechen@kunstgriff-
oberursel.de
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Geführt durch ortskun-
dige Guides, werden wir auf
abwechslungsreichen Strek-
ken unser Revier, den Tau-
nus durchqueren. Dabei
werden unterschiedliche An-

forderungen an die jeweilige
Fahrtechnik und Fitness ge-
stellt. Die Touren dauern
zwischen zwei und drei
Stunden. Auch wenn die
Guides bei ihrer Tourenwahl

Fitness und Tageskondition
der TeilnehmerInnen berück-
sichtigen, die Grundkondi-
tion für diese Dauer sowie
die Fähigkeit, sich auch au-
ßerhalb befestigter Wege
bewegen zu können, sollten
vorhanden sein.

Bitte Mountainbike (keine
E-Bikes), Helm und Trinkfla-
sche mitbringen. Die Teil-
nahme ist kostenlos, jeder
fährt auf eigenes Risiko.

Der Veranstalter, Moun-
tain Sports e.V., macht fer-
ner auf den 13. Oberurseler
Bike Marathon am 25. Juni

aufmerksam. Dazu sind Vor-
anmeldungen unter
www.mountain-sports-ev.de
erwünscht.

Donnerstag, 29. Juni, 19 Uhr

Treffpunkt: RathausplatzGeführte Mountainbike-Touren

Termine:

Kinder-/Jugendtour 

(Alter: 10 - 15 Jahre):

Sonntag, 2.7., 10 Uhr

Start: TIZ Hohemark

Dauer: maximal zwei

Stunden

Erwachsenentouren:

Donnerstag, 29.6., 19 Uhr

Dienstag, 25.7., 19 Uhr

Sonntag, 27.8., 10 Uhr

Start: auf dem Rathaus-

platz

Schülerhilfe Oberursel
Frankfurter Landstr. 13 61440 Oberursel Telefon: 06171 19 4 18
E-Mail: oberursel@schuelerhilfe.com www.schuelerhilfe.de/oberursel

bessere Noten!

Jetzt kostenlos
beraten lassen! 2 kostenlose Unterrichtsstunden

 Motivierte und erfahrene    
  Nachhilfelehrer/-innen

 Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse  
  der Kinder und Jugendlichen

 Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

In Zukunft
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Wunschkind erzählt,
Wunschkind träumt: von zu
Hause, von unterwegs, von
Menschen. Wunschkind ver-
arbeitet: Eindrücke, Bilder,
Emotionen. Wie wir alle, wie
jeder Mensch. Und macht
Geschichten daraus, traurige,
fröhliche, hoffnungsvolle,
verlorene, mal sanft, mal
hart, mal laut, mal leise.

Aber immer ehrlich und un-
verstellt. Wunschkind erin-
nert sich an die Kindheit,
wie es war, Dinge zum er-
sten Mal zu erleben.

Entstanden vor über sie-
ben Jahren als Studioprojekt
dreier Musiker mit dem Ziel,
schöne, ehrliche und an-
spruchsvolle, mitreißende
Popmusik zu schreiben, sind

Tim Ahmed hat gelernt, Augen, Ohren und
Herz für die Welt offen zu halten. Das Leben
mit all seinen Höhen und Tiefen ist Inspiration
für seine Texte. All das macht seine Musik so
unverwechselbar. Sie transportiert Emotionen in
Form von Worten zu den Menschen und soll sie
begeistern und Gefühle wecken. Einige nennen
es schlicht Deutsch-Pop/Rock/Blues, andere
Herzblut.

Niemals »in« zu sein, be-
deutet nicht »out« zu wer-
den. Ob die drei ewig
jungen von Elfmorgen nun
tatsächlich die ältesten
Newcomer Deutschlands
sind, konsequent vor oder
hinter dem Trend die Songs
in ihren »Brachial-Rock«
packen oder als älteste
Newcomerband sämtlichen

Tim Ahmed & Band

Spielzeit: 

21.05 - 21.50 Uhr

Julian Blum: Bass
Lars Gugler: Gitarre
Daniel Schenker: Schlagzeug
Robin Schmitt: Piano
Nadine Woop: Background

Wunschkind 

Spielzeit: 20 - 20.45 Uhr

Jurymitgliedern deutscher
Castingshows eine gepflegte
Lähmung ins Gesicht zau-
bern könnten – es ist ehr-
liche Musik.

Elfmorgen ist herrlich,
ironisch, geradeaus und das
mit einer Menge Humor. Sie
singen auf Deutsch, und das
schon lange, bevor die per-
fekte Welle den silbernen

Mond wie ein Monsun über-
kam ... 

Konzert: Elfmorgen – Tim Ahmed & Band – Wunschkind

Andy: Gesang, Gitarre
Dom: Bass, Gesang
Raphael: Schlagzeug

Elfmorgen

Spielzeit: 22.10 - 23 Uhr

Wunschkind, nach langer
Namensfindung, seit 2014
zu sechst im Probenraum,
um ihren Songs Bühnenreife
zu geben.

Wer Wunschkind sieht,
weiß, warum Wunschkind
Wunschkind heißt.

Freitag, 30. Juni, 19.30 Uhr, 

Rathausplatz



Electronic Dance Music – EDM Festival Sounds

Sieben Stunden Festival-
Sounds erwarten Euch am
1. Juli im Rushmoorpark ab
16 Uhr. Techno, House, Big
Room und Trap sind auf
großen EDM-Festivals vertre-
ten. Jetzt bringen wir das
Festivalgefühl nach Oberur-
sel. Vier DJs aus Oberursel
und Umgebung wollen den
Park zum Beben bringen. 

Seid dabei! Wir freuen
uns auf Euch.

Gekühlte Getränke zu
günstigen Preisen sind
selbstverständlich.
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Sonntag, 2. Juli, 10 Uhr, 

Geführte Mountainbike-Touren
Kinder- und Jugendtour

Treffpunkt: Taunusinformationszentrum (TIZ)
Weiteres siehe Seite 11
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Das Fehlgriff Orchester
gehört zu den besten Ama-
teurbands im Rhein-Main-
Gebiet. Die Band besteht
seit mehr als 30 Jahren
und ist somit eine der älte-
sten Amateur-Formationen.
Bandgründer Pit Weigand
leitet sie noch heute.

Das Repertoire der Band
wird Jahr für Jahr erweitert.
In diesem Jahr sind Stücke
aus dem Fusion-Bereich,
etwa von Pat Metheny oder
den Yellowjackets, hinzuge-
kommen. Außerdem werden
neue Kompositionen sowie

Bearbeitungen von Stücken
der Beatles, von Earth Wind
& Fire oder Chicago ebenso
zu hören sein wie »Klassi-
ker« von Peter Herbolzhei-

Konzert: Fehlgriff Orchester

Dienstag, 4. Juli, 19.30 Uhr, 

Rathausplatz

mer. Doch auch für die
Freunde des Swing, Shuffle
und Be-Bop sind neue Titel
dabei.
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Seit zwölf Jahren sind Isle Of Lucy aus Ober-
ursel eine Bank in Sachen Rock’n‘Roll. Die fünf
Jungs blasen eine Soundwand von der Bühne,
die die Essenz von Rock auf den Punkt bringt:
eine Heavymischung von Led Zeppelin bis De-
peche Mode. Die Songs ihrer musikalischen Hel-
den werden auf Rock getunt, das Ganze spicy
gewürzt mit eigenen Songs.

Die Band Secret World setzt sich
zum Ziel, die Musik von Peter Gabriel
live zu präsentieren. Der hohe Anspruch
dieses Unterfangens ist wohl der Grund
dafür, dass sie bis heute die einzige
deutsche Peter-Gabriel-Tribute-Band ist.
Im Mittelpunkt des Geschehens steht
dabei Frontmann Alexander Weyland,
dessen Stimme dem Original zum Ver-
wechseln ähnlich ist.

Den Schwerpunkt des Programms bil-
det die legendäre Secret-World-Tour,
klanglich wie visuell authentisch umge-
setzt. So darf die rote Telefonzelle bei
keinem Konzert der Band fehlen. Be-
rücksichtigung finden natürlich auch alle
weiteren Schaffensphasen Peter Gabriels,
die Anfänge seiner Solo-Karriere in den
70ern ebenso wie die kommerziell er-
folgreichen 80er Jahre bis hin zum
Spätwerk im neuen Jahrtausend.

Alexander Weyland: Vocals, Piano
Jessica Geishecker: Vocals, Percussion
Margit Garbrecht: Vocals, Percussion

Tobias Hampl: Gitarre, Whistle, Backing Vocals
Till Ottinger: Bass

Thomas Eifert: Drums, Samples
Bernd Pfeffer: Keyboards

Drums: Dominic Bögel
Bass: Heiner Kolterer

Guitar: Markus ‚MC‘ Braun
Guitar: Markus ‚MH‘ Hertle
Vocals: Peter ‚Gunn‘ Koch

Isle Of Lucy

Spielzeit: 20 - 21.05 Uhr

Konzert: Secret World – Isle Of Lucy

Secret World

Spielzeit: 

21.25 - 23 Uhr

Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr, 

Rathausplatz
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Bei TaeBo handelt es
sich um schnelle Übungen
zum Training von Koordina-
tion und Ausdauer, ange-
lehnt an asiatische Kampf-
sportarten. Aber es ist kein
Kampfsport, sondern reine
Fitnessgymnastik. Verbunden
mit Kick- und Box-Elemen-
ten und schneller Musik ist
es eine tolle Methode zum
Stressabbau und für ausgie-
biges Schwitzen.

Bei Fayo – Faszien Yoga
– geht es darum, mit lang-
samen, intensiven und flie-
ßenden Bewegungen, Mus-

keln und Gelenke bis an
ihre Grenzen zu bringen,
und diese Grenzen in klei-
nen Schritten zu erweitern,
um die Beweglichkeit und
damit die Lebensqualität

der Trainierenden zu erhö-
hen. Du findest Muskeln,
von denen Du – sprich-
wörtlich – bisher noch
nichts ahntest, und kommst

TaeBo und Fayo im Park

Samstag, 15. Juli, 17 Uhr, 

Rushmoorpark

selbst mit langsamen Bewe-
gungen ganz schön ins
Schwitzen.

Unsere Übungsleiterin, Ju-
styna Bujok, leitet seit 2013
ein Fitnessstudio in Oberur-
sel. Sie begleitet seit über
25 Jahren Menschen auf ih-
rem Weg zu mehr Gesund-
heit, mehr Fitness und
Freude am eigenen Körper.

Bei beiden Schnupper-
Trainingkursen im Park geht
es darum, mit viel Spaß
und guter Laune mit ande-
ren gemeinsam und unter
fachlicher Anleitung zwei
sehr unterschiedliche Metho-
den auszuprobieren, sich fit
und beweglich zu halten.
Mach’ einfach mit!

TaeBo im Park

Samstag, 15. Juli, 17 Uhr

Fayo im Park

Samstag, 22. Juli, 17 Uhr

Open-Air-Kino: The Beasts of the Southern Wild

The Beasts of the 

Southern Wild

USA, 2012
Regie: Benh Zeitlin
Drehbuch: Lucy Alibar, Benh Zeitlin
Darsteller: Quvenzhané Wallis,
Dwight Henry, Levy Easterly, Lowell
Landes, Pamela Harper
93 Minuten
FSK: ab 12 Jahren

»Ich verstehe, dass ich
ein kleiner Teil eines gro-
ßen, großen Universums bin,
und deshalb ist alles in
Ordnung«, sagt die sechs-
jährige Hushpuppy. »Wenn
ich sterbe, werden die Wis-
senschaftler der Zukunft al-
les entdecken. Sie werden
erkennen, dass es einmal
eine Hushpuppy gab und
dass sie mit ihrem Vater im
Bathtub lebte.«

Hushpuppy kann mit
einem Lächeln Fische aus

dem Wasser zaubern und
mit einem bösen Blick wil-
den Kreaturen Einhalt ge-
bieten. Und: sie ist definitiv
die mitreißendste Erzählerin
seit Forrest Gump.

Aber der Reihe nach: Tief
in den Sümpfen der Süd-
staaten, jenseits der Deiche,
liegt Bathtub, wo es die
weltweit meisten
Feiertage gibt
(und in Bathtub

Samstag, 15. Juli, 21.30 Uhr, 

Rushmoorpark

weiß man noch Feiertage
zu feiern). Als ein Jahrhun-
dertsturm das Wasser über
der Bayou-Siedlung zusam-
menschlagen lässt und prä-
historische Monster aus ih-
ren eisigen Gräbern erwa-
chen und über den Plane-
ten jagen, wird Hushpuppy
zu den wenigen Verwegenen
gehören, die sich dem
scheinbar Unabwendbaren
stellen ...



meinSommer

Alt-Oberurseler Brauhaus  •  Ackergasse 13 •  61440 Oberursel •  Tel: 0 6171 - 54370 • www.meinbier.de

Gegen Vorlage dieser Anzeige gibt es in den hessischen 

Sommerferien vor 17 Uhr 10% Ermäßigung auf Ihre Rechnung.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nicht kumulierbar, nicht kombinierbar 

mit anderen Brauhaus-Aktionen. Pro Besuch nur ein Gutschein gültig.

Frühs tücken im Wald

Hohemarkstraße 192
61440 Oberursel
Tel: 0 6171 -28 46 691
www.das-waldtraut.de
info@das-waldtraut.de

Gegen Vorlage dieser Anzeige gibt während der 
hessischen Sommerferien 25% Ermäßigung 
auf unser leckeres Frühstück!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nicht kumulierbar, nicht kombinierbar 
mit anderen Waldtraut-Aktionen. Pro Besuch nur ein Gutschein gültig.



Swim & Rock: Besidos – Grey Fries – Coffeeshoppers
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Die Coffeeshoppers ste-
hen für eine explosive Mi-
schung aus Kreativität, Lei-
denschaft, Ambition und vor
allem Energie. Nachdem sie
über das Jahr 2016 hinweg
ihr Publikum in Ekstase ge-
spielt haben und nun auch
den Publikumspreis des
»Local Heroes Bandcontest«
ihr Eigen nennen können,
wollen sie jetzt auf immer
größeren Bühnen immer

mehr Menschen zeigen, was
sie drauf haben: Leute mit-
nehmen, Musik machen und
Spaß haben.

Wenn plötzlich ein de-
zenter Moschusduft von der
Bühne weht, ein Schlagzeu-
ger seine Sticks wie Thor
seinen Hammer schwingt
und nur von einem Sän-
ger/Gitarristen unterstützt
wird, dann performen ge-
rade die Grey Fries. »Das
ist wirklich eine Band, die
man im Auge behalten soll-

te«, schrieb der Rolling Sto-
ne mal über die Red Hot
Chili Peppers. Über die Grey
Fries hat noch niemand ge-
schrieben, was die beiden
Musiker durchaus betrübt.
Wenn die beiden Boyz aber
gerade in guter Stimmung

sind, spielen sie dreckigen
Garage-Rock und beweisen,
dass »Never Gonna Give You
Up« von Rick Astley nicht
ihr einziges gutes Lied ist.

Die Grenzen der musikalischen Genres durchbrechen und
etwas Neues schaffen – das sind die Besidos! Die Vorliebe
für die zigane Musik Südfrankreichs und des Balkans, die
Musik der Türkei, Griechenlands Rembetiko und die Anisge-
tränke des mediterranen Raumes sind ihnen Inspiration.

Das Quartett aus Darmstadt löst nationale Grenzen auf
und wandert stilsicher durch die musikalische Kultur
Europas. Respektvoll und doch ungeniert mit dem europäi-
schen kulturellen Erbe umzugehen, ist ein Statement für das
Zusammenwachsen Europas, den Abbau von Vorurteilen und
Menschlichkeit in schwierigen Zeiten.

Frederic Dötig: Gitarre, Trompete
Max Dynan: Schlagzeug
Jan Gengenbach: Vocals
Philipp Otto: Gitarre

Swim & Rock 
Freier Eintritt, heißer
Rock und Abkühlung im
Wasser. »Swim & Rock«
im Taunabad ist ein be-
sonderes Konzert. Auch
während des Konzerts
ist Baden erlaubt – bis
die letzten Töne ver-
klungen sind. Wer da
seine Badehose vergisst,
ist selbst dran schuld.

Freitag, 21. Juli, 19.30 Uhr, 
Taunabad

Grey: Schlagzeug
Fries: Gesang, Gitarre

Hüseyin Köroglu: Gitarre, Gesang
Wendelin Hejny: Bass, Gesang
Daniel Malkmus: Geige, Mandoline
Peter Zettl: Schlagzeug, Gesang
Faruk Gley: Darbuka, Davul

Coffeeshoppers

Spielzeit: 20 - 20.45 Uhr

Grey Fries

Spielzeit: 

21.05 - 21.50 Uhr

Besidos

Spielzeit: 

22.10 - 23 Uhr
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Der Orscheler Sommer und der
Verein Kunstgriff gehören un-
trennbar zusammen. Aber der
Orscheler Sommer ist nur ein
Teil der Kunstgriff-Aktivitä-
ten. Schließlich ist der »Kugri«
ein Kunst- und Kulturverein, der
das ganze Jahr über aktiv ist. Wir
organisieren auch in kühleren Jahres-
zeiten Konzerte und Ausstellungen. Wir bit-
ten zu Radtouren, Paddeltouren, Workshops,
Lesungen, Dia-Abenden, Strickkursen mit
Flüchtlingsfrauen, Sonnenwendfeiern, Grill-
abenden und was uns sonst noch so alles ein-
fällt.

Wir freuen uns über jede und jeden, die oder
der Mitglied werden will oder es schon ist.
Wir freuen uns aber auch über alle, die für all’
den Unsinn, den wir machen, eigentlich gar
keine Zeit haben, uns aber trotzdem gerne mit
ihrem Mitgliedsbeitrag unterstützen. Wer
mehr über den Kunstgriff und seine Aktivitä-
ten wissen möchte, erfährt das unter
www.kunstgriff-oberursel.de.

Ein Beitritts-Formular findet sich gleich
rechts. Es geht aber auch online: 
www.kunstgriff-oberursel.de/mitgliedschafts-
antrag-online 
Ohne ein solches Formular geht es leider auch
beim Kunstgriff nicht.

Kunstgriff – Dabeisein ist alles
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Kunstgriff e.V. — Oberurseler Verein
zur Förderung von Kunst und Kultur
Dirk Müller-Kästner — 1. Vorsitzender
Mollerbachstraße 40
61440 Oberursel
E-Mail: dirk.mueller-kaestner
@kunstgriff-oberursel.de

Hiermit trete ich dem Verein Kunstgriff

m als Aktivmitglied (20 € Beitrag 
pro Jahr für aktives Einzelmitglied)

m als Gruppenmitglied (26 € Beitrag 
pro Jahr für alle aktiven Gruppenmitglieder)

m als Fördermitglied mit _______ € 
(min. 20 € Beitrag pro Jahr) bei.

Die Vereinssatzung ist mir bekannt.

Name, Vorname

Geburtsdatum und -ort

Straße und Haus-Nr.

PLZ und Wohnort

Telefon (Festnetz)

Telefon (mobil)

E-Mail-Adresse

Ort, Datum, Unterschrift

Bei Gruppenmitgliedschaft (Familien etc.)
bitte Gruppenmitglieder bis zum 18. Lebens-
jahr bzw. solche ohne eigenes Einkommen
einzeln aufführen:

Name, Vorname, Geburtsdatum und -ort

Name, Vorname, Geburtsdatum und -ort

Name, Vorname, Geburtsdatum und -ort

Name, Vorname, Geburtsdatum und -ort

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Kunstgriff e.V.
widerruflich, meinen Mitgliedsbeitrag 
in Höhe von _______ € 
zum 15. Januar eines jeden Jahres für das
jeweilige Kalenderjahr zu Lasten meines
Kontos bei 

Geldinstitut

_/_/_/_/ _/_/_/_/ _/_/_/_/ _/_/_/_/ _/_/_/_/ _/_/
IBAN

durch Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung
nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Geldinstituts keine Verpflichtung
zur Einlösung.

Ort, Datum, Unterschrift



Holzwerkstatt für Kinder

Neu im Kulturprogramm
des Orscheler Sommers sind
Roswitha und Klaus mit ih-
rer mobilen Holzwerkstatt.
Ihr Standort ist bei Eise-
nach im Thüringer Wald,
trotzdem sind sie hier nicht
ganz unbekannt. Seit dem
Hessentag 2011 geben sie
Kindern auch in unserer Re-
gion immer mal wieder Ge-
legenheit herauszufinden,
was man schon ab vier Jah-
ren mit Top-Werkzeug und

reichlich Holzauswahl alles
zu Stande bringen kann.

Lust auf Arbeit?

Hallo, Ihr unverbesserli-
chen Werkler und Schaffe-
rinnen! Bei uns könnt Ihr
wieder nach Herzenslust
Späne machen. Sägen, Boh-
ren, Schnitzen und Drech-
seln könnt Ihr da in etli-
chen Varianten ausprobieren.
Material für mögliche und
unmögliche Projekte ist

reichlich vorhanden. In die-
sem Jahr sind wir im Or-
scheler Sommer im Rush-
moorpark dabei. Hier könnt
Ihr Euch mit oder ohne El-
tern einfinden, wie es gera-
de passt. Wer uns noch
nicht kennt, wird bald mer-

ken, clever sein und Be-
scheid wissen, ist hier nicht
angesagt. Belehren und er-
ziehen, das könnt Ihr ver-
gessen. Und Reinquatschen

gibt’s gleich gar nicht. Also
kein Schulkram und fachli-
ches Getue, sondern echte
Kinderarbeit.

Dazu gehört auch, dass
Ihr für Stärkung mit Essen
selbst sorgt. Ihr könnt auch
alle zusammen ein Picknick

improvisieren und den gan-
zen Tag mit uns verbringen.

Wir sind sehr gespannt
darauf, was wir bei unserem
Zusammensein in der Kin-
derwerkstatt erleben wer-
den.

Samstag, 22., bis Sonntag, 30. Juli,

täglich ab 9.30 Uhr im Rushmoorpark

Samstag, 22. Juli, 17 Uhr, 

Fayo im Park

Weiteres siehe Seite 17
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Jazzfrühschoppen: Max Clouth Clan

Fragt man den Gitarri-
sten Max Clouth, was er am
Jazz mag, lautet die Ant-
wort: »Die Freiheit des Aus-
drucks.« Es gibt viel Platz
dafür beim Max Clouth Clan.
Der Sound der Band ist im
Jazz verwurzelt und mit in-
dischem Flavour gewürzt.
Max‘ Kompositionen sind
disziplinierte Konstrukte, die
Räume für ungewöhnliche

Wendungen schaffen, die
ähnlich der indischen Musik
aus komponierten und im-
provisierten Teilen bestehen.
Dabei vermittelt die Musik
viel aktuellen Zeitgeist, der
eine entspannte Verbindung
zwischen Zuhörern und Mu-
sikern erzeugt.

Der Gospelchor Moving
Spirits wurde Anfang 2016
gegründet. Er besteht aus
etwa 40 Sängerinnen und
Sängern aus dem Rhein-
Main-Gebiet, die von einem
Piano oder auch von einer
kleinen Combo begleitet
werden. Chorleiter und Pia-
nist Martin Schultheiß
bringt dabei mit voller Lei-

denschaft seine jahrzehnte-
lange Erfahrung mit der
Gospelmusik ein: Er arbei-
tete mit vielen schwarzame-
rikanischen Musikern zu-
sammen und spielte in de-
ren Gospelgottesdiensten
Klavier, leitete und beglei-
tete Workshops und Chöre.

Der Name des Chors ist
Programm: Gut drauf sein

Dienstag, 25. Juli, 19 Uhr, 

Geführte Mountainbike-Touren
Treffpunkt: Rathausplatz
Weiteres siehe Seite 11

heißt auf Englisch to be in
good spirits. Die Gospelmu-
sik ist musikalischer Aus-
druck einer heiteren Spiri-
tualität, die befreit, Sorgen
und Ängste vertreibt und
den ganzen Körper in Be-

wegung bringt. Also im
wahrsten Sinnes des Wortes
begeistert. Und sie bewegt
nicht nur den Chor, sondern
überträgt sich auch auf das
Publikum, das die good spi-
rits mit nach Hause nimmt.

Gospel im Park: Moving Spirits

Sonntag, 23. Juli, 11 Uhr, 

im Museumshof

Mittwoch, 26. Juli, 19.30 Uhr, 
im Rushmoorpark

23
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Wir sanieren & 

erhalten Bauwerte 

nachhaltig!

˘ Bauwerksabdichtung
 ˘ Kelleraußenabdichtung
 ˘ Sanierputzsysteme

˘ Bautrocknung
 ˘ Estrichtrocknung
 ˘ Trocknung nach 
  Wasserschaden

Oberursel  ·   Oberurseler Str. 3
 Telefon:  06171 - 29 13 852
 Mobil:  0173 - 999 31 41
 Mail:  info@DBS-Systems.de

www.Renofl oor-Frankfurt.de

Deutsche Bausanierung  ·  RENOfloor®-Frankfurt

˘ Sanierung von:  
 ˘ Balkonen
 ˘ Terrassen       
 ˘ Treppen

˘ Innovation in Bodenbelägen

˘ Fassaden- & Wandverkleidungen  Wasserschaden

Mitglied im 
Verband deutscher 

Musikschulen (VdM)

„ Ich kann das … !“
 Musik lernen – Musik machen – 
 Musik erleben: seit 25 Jahren in der 
 Musikschule Oberursel

Musikschule Oberursel e.V.
Hollerberg 10, 61440 Oberursel
Telefon 06171 - 7701

www.musikschule-oberursel.de



Ticato arrangieren und
interpretieren Stücke aus
Jazz, Soul, Blues, Pop und
Rock und geben ihnen so
einen ganz eigenen Touch.
Die handgemachte Musik an

Gitarren, Bass und Percus-
sions verleiht bekannten
Melodien einen neuen, fri-

Hallo, liebe Kinder,
in diesem Jahr zeigen

wir Euch das Kasperlestück
»Der Riese«.

Seppel, der Freund vom
Kasper, hat es übertrieben.
Aus Schabernack hat er die
Hexe so sehr geärgert, dass
die Hexe den Seppel ver-
zaubert hat. Eigentlich wur-
de Seppel nicht richtig ver-

hext, die Hexe hat ihn nur
viel größer gezaubert. Nun
mag manch einer denken,
na prima, dass fände ich
gar nicht so schlimm. Aber
Seppel hat dadurch ein rie-
siges Problem ...

Die Gretel, der Polizist
und selbst der mu-
tige Prinz Luis
können dem Sep-
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Rebecca Roth: Gesang, Violine
Tim Ellerbrock: Gitarre
Thomas Legrand: Bass
Ernesto Richioso: Percussion

Sonntag, 30. Juli, 10 Uhr, 

Stadtführung per Rad:
Der Frankfurter Westen
Weiteres siehe Seite 8

Kasperletheater: Der Riese

pel nicht helfen. Weil sie
Angst haben, können sie
Seppels Problem über-
haupt nicht erkennen. Wer
dem Seppel schließlich
helfen kann, das könnt
ihr Euch sicher denken.

Wie die Geschichte aus-
geht, zeigen Euch die Pup-
penspielerInnen vom Kunst-
griff-Puppentheater, Dagmar,
Regina, Michel und Armin.

Sonntag, 30. Juli, 15 Uhr, 

im Museumshof

Frühschoppen: Ticato

schen und groo-
vigen Charakter.

Der Gesang ist berührend
und mitreißend, eine außer-
gewöhnlich vielseitige Stim-

me mit großem Improvisati-
onstalent. Eigene Komposi-
tionen runden das Pro-
gramm ab und verzaubern
das Publikum.

Sonntag, 30. Juli, 11 Uhr, 

im Museumshof



Open-Air-Kino: Moonlight
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lität, sondern auch sämtli-
che Gefühle versteckt. Bis
sich eines Tages Kevin wie-
der bei ihm meldet ... 

Chiron wächst im Armen-
viertel in Miami auf. Als
Junge findet er Zuneigung
eher beim örtlichen Drogen-
boss und dessen Frau als
zu Hause bei seiner Crack-
süchtigen Mutter. In der Pu-
bertät erlebt er mit seinem
Jugendfreund Kevin eine
bisher ungekannte körperli-
che Intimität. Jahre später
ist Chiron ins kriminelle Mi-
lieu abgerutscht. Seine müh-
sam antrainierten Muskeln
trägt er wie einen Panzer
vor sich her, unter dem er
nicht nur seine Homosexua-

Sonntag, 6. August, 10 Uhr, 

Stadtführung per Rad:
Der Frankfurter Osten

Weiteres siehe Seite 8

P R A X I S  U R S E L B A C H
F o rum O s t e o p a t h i e
Seit mehr als 15 Jahren behandeln wir in unserer Praxis in 

ruhiger und angenehmer Atmosphäre vor allem Beschwerden 

des Bewegungsapparates. Dabei kommt eine sehr effektive 

Kombination von Osteopathie und Physiotherapie zum 

Einsatz. Erfahrungsgemäß führt dies zu einer Besserung 

der Beschwerden zwischen 80-90%. Dieses ganzheitlich 

orientierte Konzept kann durch unser Angebot an 

Bewegungs- und Entspannungskursen ergänzt werden.

PRAXIS Urselbach I Neutorallee 8 I  Oberursel 

Tel: 0 6171-50 36 39 I www.osteopathieoberursel.de

Moonlight

USA, 2012
Regie und Drehbuch:
Barry Jenkins 
Darsteller: Ashton Sanders,
Alex R. Hibbert, Trevante
Rhodes, Mahershala Ali
111 Minuten
FSK: ab 12 Jahren

Freitag, 4. August, 21.30 Uhr, 
Rushmoorpark



Eine musikalisch-literari-
sche Hommage auf den
Frankfurter Mundartdichter
Friedrich Stoltze servieren
Orschels genialer Künstler
Raimund Schui, die Forma-
tion »weil doch die Welt
bald unnergeht – live« so-
wie der Frankfurter Mund-
art-Rezitator Mario Gesiarz.

Schui rezitiert Stoltze-Ge-
dichte, begleitet von den
Musikern Mathias Müller,
Joachim Menke, Stefan
Scheurer, Toni Spagone und
Wolfgang Stamm. Durchs
Programm führt Mario Gesi-
arz, bekannt als Gründer

des Mundarttheaters Rezi-
Babbel.

Stoltzes Geburtstag jähr-
te sich im November 2016
zum 200. Mal. Der Journa-
list und Her-
ausgeber der
»Frankfurter
Latern« wur-
de mit seinen
Gedichten in
Frankfurter
Mundart be-
kannt. 

Erleben Sie
einen Orsche-
ler Abend mit
Texten eines
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Stoltze-Hommage mit Mario Gesiarz und ...

Dienstag, 8. August, 19.30 Uhr, 

Rushmoorpark

»Querkopfs« aus unserer
etwas größeren Nachbar-
stadt.

Gemüseknackig
täglich frisch

regional
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Sponsoren der Oberursel Card

Weitere Infos unter www.oberurselcard.de

Das Plus in Oberursel:

& Vorteile nutzen!

Das Plus in Oberursel:Das Plus in Oberursel:

Sponsoren der Oberursel Card

Weitere Infos unter www.oberurselcard.de

Sponsoren der Oberursel Card

Weitere Infos unter www.oberurselcard.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

S i e  p l a n e n  e i n  
G r i l l f e s t ,  e i n e  V e r e i n s f e i e r ,  e i n  J u b i l ‰ u m  o d e r  a n d e r e  F e i e r l i c h k e i t e n ?  W i r  
b i e t e n  I h n e n  m i t  u n s e r e n  Grillfestpaketen d a s  R u n d u m - s o r g l o s - P a k e t !  

  

W i r  b e r a t e n  S i e  g e r n e !  
 

  

T a u n u s s t r .  8 7 ,  6 1 4 4 0  O b e r u r s e l ,  0 6 1 7 1 / 7 4 0 2 1  
w w w . e c k a r t - f l e i s c h w a r e n . o r g  

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

Wir beraten Sie gerne!

Sie planen
ein Grillfest, eine Vereinsfeier, ein Jubiläum oder andere Feierlichkeiten?

Wir bieten Ihnen mit unseren Grillfestpaketen das Rundum-sorglos-Paket.

Taunusstraße 87, 61440 Oberursel, 061 71-740 21
www.eckart-fleischwaren.org

Vergessen Sie den Eckart nicht!



Jede Konfession verehrt
ihren Heiligen Martin: Der
von den Katholiken hat sei-
nen Mantel geteilt, der von
den Protestanten die Kirche.
Höchste Zeit, dem wilden
Revoluzzer mal unterhalt-
sam auf den Zahn zu füh-
len – passend zum großen
Reformationsjubiläum 2017.
Schließlich hat der seit 500
Jahren erfolgreiche Herr Lu-
ther ja so stolz verkündet:
»Allein durch das Wort« –
na, vielleicht ist es deshalb
in vielen protestantischen
Kirchen inzwischen so leer.

Da ist der Pfarrer »allein
durch das Wort«. Oder gibt
es noch Hoffnung? Duo Ca-
millo macht sich im Rush-
moorpark wenige Meter von
der Christus-
kirche ent-
fernt auf
eine musika-
lisch-freche, abenteuerlich-
komische Suche.

Das Kabarett-Duo stand
seit 1990 auf rund 1200
Bühnen, hat inzwischen
zwölf CDs veröffentlicht und
wurde 2010 als bestes Kir-
chenkabarett mit der »Hon-

nefer Zündkerze« ausge-
zeichnet. Kein Wunder, wenn
ein ehemaliger Physikprofes-
sor und ein verrückter The-
ologe miteinander nach

dem suchen, »was die Welt
im Innersten zusammen-
hält«.
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Duo Camillo: Luther bei die Fische!

Mittwoch, 9. August, 19.30 Uhr, 

Rushmoorpark

Redaktions-Bureau
Bernhard Keßeler
Bommersheimer Straße 81
61440 Oberursel

Telefon: 06171-582981
Mail: b.kesseler@rbbk.de

www.rbbk.de

Vom kreativen Text bis zum optisch
überzeugenden Layout: Wir helfen
Ihnen, die Menschen zu erreichen, die
Sie ansprechen wollen. Ob Presse-
mitteilung, Flyer, Broschüre oder Pla-
kat – wir sind Ihr Ansprechpartner
für zielgruppen-orientierte Kommu-
nikation.
Attraktive, stilvolle und stilsichere An-
sprache kostet weniger als Sie den-
ken ... Nur Mut! Es lohnt sich. Ein An-
ruf oder eine Mail genügt, um einen
großen Schritt vorwärts zu gehen.

Redaktion – Satz – Layout



Himmel zu rechnen, der
durch die große Kraft des
Klangkörpers und den Stim-
mungen der Musik den Zu-
hörer emotional packen
wird. Die Werke wurden für
diese Besetzung und dieses
Konzert eigens arrangiert,
so dass auch Uraufführun-
gen zu erleben sind.

Nach dem großen Erfolg
bei der Premiere des Classic
Open Air vor vier Jahren
kommt es nun zu einer
Neuauflage des Konzerts
»Mit Pauken und Piano«.
Erneut wird der Kunstgriff
zwei Konzertflügel und jede
Menge Schlagwerk für ein
musikalisches Erlebnis der
besonderen Art auf der
Bühne im Rushmoorpark
bereitstellen.

Das preisgekrönte En-
semble Macabre, unterstützt
durch die Schlagzeuger Mar-
tin Sachs und Martin Lo-
renz, wird das Publikum

zunächst in die Welt der
Oper entführen. Dabei wer-
den Melodien erklingen, die
wohl jeder schon mal ge-
hört hat und erkennen
wird. Nach einem Ausflug
auf eine Party im Reich der
Toten, beim »Danse ma-
cabre«, kommt es dann
zum Höhepunkt des Abends:
Mussorgskis berühmte »Bil-
der einer Ausstellung« mit
ihrer ganzen Klang- und
Strahlkraft. Und das wie
immer bei freiem Eintritt!

Auch dieses Mal ist mit
einem unvergesslichen Kon-
zertabend unter freiem

30

Konzert: Classic Open Air

Ausführende:

Ensemble Macabre:
Duška Borman-Erb, Alexey Pudinov,
Dennis Tjiok und Robert Hurst: 
Klavier
Martin Sachs und Martin Lorenz:
Schlagzeug

Programm:

Giacchino Rossini: 
Wilhelm Tell, Ouvertüre u.a.
Georges Bizet: Carmen-Suite
Camille Saint-Saens: Danse macabre
Modest Mussorgski: 
Bilder einer Ausstellung

Freitag, 11. August, 19.30 Uhr, 
im Rushmoorpark

Der Kunstgriff bedankt
sich herzlich bei der Musik-
schule Oberursel, besonders
ihrem ehemaligem Vorsitzen-
den, Bernhard Kempermann,
für ihr Engagement für die-
ses Konzert.

»Mit Pauken und Piano«



Open-Air-Kino: Die Kunst sich die Schuhe zu binden

Alex ist ein ziemlicher
Loser. Seine Träume von ei-
ner Theaterkarriere platzen,
und dann verlässt ihn auch
noch seine Freundin Lisa.
Der einzige Job, den ihm
das Arbeitsamt anbietet, ist,
als Betreuer in einem Heim
für Menschen mit Behinde-
rung in einer Provinzstadt
zu arbeiten. Alex versucht
das Beste daraus zu ma-
chen und meldet seine
Theater-Truppe bei »Schwe-
den sucht den Superstar«
an – das kann natürlich
nur schiefgehen.

Eine wahre Geschichte,
inspiriert vom berühmten
Ensemble des Behinderten-
Theaters »Glada Hudik«, das
1996 vom damaligen Behin-
dertenbetreuer Pär Johans-
son gegründet wurde. Eine

tief bewegende Komödie mit
viel Herz. Gute Laune ga-
rantiert.

Die Kunst 

sich die Schuhe zu binden

Komödie, S, 2011
Regie: Lena Koppel
Drehbuch: Trine Piil Christensen,
Lena Koppel
Darsteller: Sverrir Guðnason, Vanna
Rosenberg, Mats Melin, Theresia 
Widarsson, Bosse Östlin
101 Minuten
FSK: 0 Jahre

Samstag, 12. August, 21.30 Uhr, 

Alfred-Delp-Haus – Alfred-Delp-Straße 2
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Orscheler Filmfest
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Freitag, 18. August, 19 Uhr,
Rushmoorpark

Die Leinwand ausgerollt,
den Projektor angeschmis-
sen und die Augen aufge-
sperrt! Im Orscheler Som-
mer 2017 wird aus Alltag
Aufregung, aus Langeweile
Lust und aus dem Filmfesti-
val Oberursel das Orscheler
Filmfest.

Es gibt in diesem Jahr
ein neues Team mit einem
bewährten Konzept. Es gibt
Popcorn, Bratwurst und
Grillkäse – und es gibt
vielfältige Kurzfilme in einer
ganz besonderen Atmosphä-
re. Nur der Mond wird sich

diesmal nicht besonders
groß über dem Rushmoor-
park zeigen; das weiß der
Mondkalender – und auf
den hat auch das neue
Filmteam keinen Einfluss.

Komödien, Tragödien, Do-
kumentarisches, Prosaisches,
Dramatisches, Literarisches,
Trickfilm – oder auch nicht:
Alles kann’s beim Orscheler

Filmfest geben. Wer mit ei-
nem eigenen Streifen dabei
sein möchte: Filme können
per WeTransfer-Upload an
ludwig@filmfestivaloberur-
sel.de eingereicht werden.

»Wo aus Alltag Aufregung wird«



Orscheler Seifenkistenrennen 

Seit dem berühmten Gor-
den-Bennett-Automobil-Ren-
nen 1904 gibt es das Or-
scheler Seifenkistenrennen,

und seit 2009 ist dieses Er-
eignis Bestandteil des Or-
scheler Sommers. Die ersten
Jahre fuhren die »Rennwa-
gen« noch den Holzweg
runter, jeweils zwei neben-

einander, mit Wertung im
K.O.-Verfahren. Nunmehr das
fünfte Mal in Folge fahren
die Kisten einspurig durch
die Strackgasse. Start an
den Stufen des Vortaunus-
museums, geht es vorbei an

der Moderation,
die in dem kleinen
Straßendreieck
steht, in dem die

ersten Geschäfte sind, und
hinein in den schmalen Teil
der Strackgasse. Die Länge
der Strecke beträgt noch
nicht einmal 150 Meter,
aber wegen des Kopfstein-

pflasters hat sie es in sich.
Das Orscheler Seifenkis-

tenrennen hat seinen Platz
gefunden, mitten in der
idyllischen Altstadt von
Oberursel. 25 Starter beim
Kinderrennen und an die

20 im Erwachsenenrennen
bieten allen Teilnehmern
und Zuschauerinnen einen
spannenden Nachmittag, der
sich bis in die Abendstun-
den zieht. Sowohl am Start
als auch am Ziel wird aus-
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reichend für das leibliche
Wohl aller gesorgt. Wer es
besonders spannend braucht,
bestellt sich am besten
schon vorab einen Tisch im
bzw. am Macondo. Dort sitzt
man praktisch mittendrin.
Wer mitfahren will, meldet
sich auf www.orschelersei-
fenkistenrennen.de an. Im
Netz gibt’s auch Baupläne,
Tipps und anderes mehr für
alle diejenigen, die bis zum
Rennen noch eine eigene
Kiste bauen wollen.

Samstag, 19. August, 
Start: 16 Uhr, Strackgasse

    



Orscheler-Sommer-Gäste
haben das wertvollste
Kunstgriff-Mitglied bestimmt
schon kennengelernt: den
Hut. Bei fast allen Veranstal-
tungen ist er dabei; meist
in Zylinderform – und häu-
fig nicht allein. Ihn gibt es
in der Version Zwilling und
Drilling, und sogar als Vier-
ling soll er schon aufge-
taucht sein.

Am liebsten lässt er sich
tragen – die Öffnung nach
oben – und zieht dann den
Besuchern Geld aus der Ta-
sche. Manchmal steht er
auch ganz unauffällig an
der Bar herum und ist dort
auf Bares aus.

Das hört sich ein wenig
kriminell an, ist aber für
den Orscheler Sommer fast
überlebenswichtig. Ohne die
Münzen oder Scheine, die
im Hut landen, und die die-
ser an den Kunstgriff wei-
tergibt, wären die vielen

Deshalb unsere Bitte:
Sollten Sie den Hut sehen,
füttern Sie ihn, so Sie es
sich leisten können, großzü-

Veranstaltungen, bei
denen kein Eintritt ver-
langt wird, nicht finan-
zierbar.

Das wertvollste Mitglied
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CITY BIKE & FUN

Holzweg 15
61440 Oberursel

Telefon: (0 61 71) 58 23 70
Telefax: (0 61 71) 95 26 77

info@citybikefun.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr

Samstag 9 bis 16 Uhr

gig. Machen Sie ihn für uns
noch wertvoller. Es wird Ih-
nen mit einem vielfältigen,
abwechslungsreichen und
qualitativ hochwertigen Pro-
gramm vergolten.

Einen schönen Orscheler
Sommer wünscht

Ihr Kunstgriff
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Ein neues Element im
Orscheler Sommer: Nach
dem Classic Open Air mit
einer recht übersichtlichen
Zahl an Musikern, gibt es
nun ein ganzes Sinfoniekon-
zert mit mehreren Dutzend
Beteiligten unter freiem
Himmel. Jetzt muss nur
noch das Wetter mitspielen.
Ausfallen lassen wollen wir
das Konzert aber auf kei-
nen Fall.

Auf dem Programm ste-
hen: Taneyev (Ouvertüre
über ein russisches Thema),
Violinkonzert Max Bruch,
Brahms Nr. 3, F-Dur; Solist:
Anar Ibrahimov.

Das Sinfonieorchester des
Philharmonischen Vereins
1834 e.V. ist das drittälte-
ste Liebhaber-Orchester

Deutschlands, in dem Men-
schen unterschiedlicher Her-
kunft und Professionen und
aller Altersgruppen mitein-
ander musizieren. Dabei
prägt die kollegiale Zusam-
menarbeit von ambitionier-
ten Laien und professionel-
len Musikern (im Verhältnis
von etwa 6:1) seit vielen
Jahren die Proben und die
Aufführungen des Orchesters.
Die regelmäßige Probenar-
beit des Philharmonischen
Vereins wird ausschließlich
durch Mitgliedsbeiträge fin-
anziert.

Armin Rothermel leitet
das Orchester seit 35 Jah-
ren mit großem Erfolg. Sei-
ne Arbeit mit den Musikern
umfasst nicht nur die Werke
der klassisch-romantischen

Konzertliteratur, sondern
auch Werke des 20. Jahr-
hunderts. Rothermel grün-
dete den Orfeo Chor, gehört
als Leiter des Opernchors
zum Ensemble der Kammer-

Sinfonie-Konzert: Philharmonischer Verein Frankfurt

Freitag, 25. August, 20 Uhr, 

im Rushmoorpark

oper Frankfurt und hat
kürzlich auch die künstleri-
sche Leitung des Kammeror-
chesters Dreieich übernom-
men.
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Bühnenprogramm:

14 Uhr: Djembé Quäler aus Ro-
ckenberg, Liederbach und Orschel
16 Uhr: noch offen
17.15 Uhr: ImPuls
18.45 Uhr: Ibo Ndaye – Kabarett
20.30 Uhr: Yvonne Mwale & Band

Das aktuelle Bühnenprogramm
unter: www.impuls-perkussion.de/
Festivals_aktuell.html

Das Ende des Orscheler
Sommers in diesem Jahr
wird bunt und groovy! Er-
neut präsentieren Kunstgriff
und ImPuls afrikanische
Kultur mit Top Acts aus un-
serer Metropolregion. Yeah,
Afrika ist ja so nah. Mit
Marktstraße, afrikanischen
Speisen und Getränken wer-
det Ihr Musik und Kultur
des afrikanischen Kontinents
erleben. Wir freuen uns be-
sonders über Besucher und
Standbetreiber in afrikani-
schen Gewändern.

Traditionell eröffnen die
Djembe Quäler das Festival,
gefolgt von Schülern von
Baye Matala aus Rocken-
berg, Liederbach und Ober-

ursel. Der nächste Act stand
bei Drucklegung des Pro-
grammheftes noch nicht
fest. Einfach im Netz nach-
schauen, beim Kunstgriff
oder bei ImPuls. Auf jeden
Fall freuen wir uns auf
Groove und Gesang für und

3. Oberurseler Afrika-Festival

mit Euch. Lasst Euch über-
raschen von den Impulsen
unserer Reise in den Sene-
gal Ostern 2017.

Ibo Ndaye kommt nach
Oberursel! Monsieur Ndaye,
im afrikanisch-inspirierten
Europa u.a. durch TV-Auf-
tritte bekannt, lädt uns ein,
uns – ja, uns! – einmal
aus einem anderen Blick-
winkel kennenzulernen. In
Saarbrücken beim Germani-
stikstudium hat er unsere
Eigenarten in Theorie und
Praxis studiert. Die Ergeb-
nisse bringt der gebürtige

Senegalese kabarettistisch
augenzwinkernd auf die
Bühne.

Als Top-Act wird Yvonne
Mwale, die junge Powerfrau
aus dem Land der Viktoria-
fälle, den restlichen Abend
gestalten. Ihre begnadete
Stimme wird Euch verzau-
bern. Wer Yvonne Mwale auf
der Bühne in ihrem Ele-
ment erlebt, wird unweiger-

lich mitgerissen von der
scheinbar unendlichen Ener-
gie, die sie versprüht.

Beim Bummel über den
afrikanischen Basar um den
Rushmoorweiher und beim
Genuss der afrikanischen
Spezialitäten: Afrika erleben
mit allen Sinnen ist ange-
sagt.

Samstag, 26. August, 14 Uhr, 

Rushmoorpark

37Bé-bé-olà Orschel!
das heißt: Feiern Sie mit uns!



Sonntag, 27. August, 10 Uhr, 

Geführte Mountainbike-Touren
Treffpunkt: Rathausplatz
Weiteres siehe Seite 11

Am Ende des Orscheler Sommers veranstaltet der

KSfO Sportausschuss in Zusammenarbeit mit Ober-

urseler Sportvereinen einen Sporttag speziell für in-

teressierte und motivierte Personen der Altersgruppe

50 Plus.

Nach der Premiere im Frühjahr 2015 im Park der

Klinik Hohemark wechselt diese Veranstaltung nun-

mehr in den Grüngürtel der Stadtmitte von Oberursel.

Mit diesem Sporttag verbindet sich die Einwei-

hung eines Fitnessparcours‘ im Rushmoorpark. Eine

Vielzahl an Sportgeräten soll den Bürgern der Stadt

die Möglichkeit bieten, sich in der frischen Luft

sportlich zu betätigen. Ausdauer, Kraft und Koordi-

nation, unter diesem Aspekt bieten die neuen Frei-

zeitsportgeräte die Basis für regelmäßige sportliche

Aktivitäten.

Der Sporttag wird durch Angebote im Bereich Fit-

ness und Gesundheit ergänzt. Die Sportvereine wer-

den dazu ein umfangreiches Programm auf den Grün-

flächen im Rushmoorpark sowie auf den weitläufigen

Wegen im Maasgrund präsentieren.

»Mitmachen, testen, üben«, unter diesem Motto

lädt der KSfO Sportausschuss die Bürgerinnen und

Bürger unserer Stadt ganz herzlich ein zum »SPORT

IM PARK« 50 plus.

SPORT IM PARK 50 Plus
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E-Mail: birgit.kindler
@kunstgriff-oberursel.de
Homepage: www.
kunstgriff-oberursel.de

Sonntag, 27. August
11 bis 17 Uhr

Rushmoorpark



WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN? 
WENN DAS GUTE LIEGT SO NAH!

Jürgen Holler, seit 30 Jahren Stadtwerke-Mitarbeiter

kurze 
WegeA>B

persönliche 
Ansprechpartner

Service vor Ort

kompetent & nah

www.stadtwerke-oberursel.de

Orschel 
immer dabei: 
TaunaApp 
Oberursel

NEU!



Der Orscheler Sommer ist ein Sommerkultur-
Programm in Oberursel mit vielen tollen 
Attraktionen im Freien. 

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß beim 
Orscheler Sommer! 

Viel Spaß! 


